
Kontakt:
Geschwister-Gummi-Stiftung
Fachbereich: Familie und Erziehung 
Heilpädagogische Tagesstätte für schulpflichtige Kinder
Schießgraben 7
95326 Kulmbach
Telefon 09221 / 82 82 12
info@gummi-stiftung.de
www.gummi-stiftung.de Heilpädagogische 

Tagesstätte
für schulpflichtige Kinder

Familie und Erziehung

gummi-stiftung.de

Geschäftsstelle
Klostergasse 8
95326 Kulmbach
Telefon 09221 / 92 92 0
info@gummi-stiftung.de St

an
d:

 1
0/

20
22

Wie ist der Weg zur  
Heilpädagogischen Tagesstätte? 
 
Eltern können sich unverbindlich bei uns und beim 
örtlichen Jugendamt über diese Hilfe informieren. 
Kommt diese Unterstützung für ihr Kind in Frage, 
stellen die Eltern einen Antrag beim Jugendamt. 
Nach der Durchführung eines Bewilligungsverfah-
rens wird das Kind in die Heilpädagogische 
Tagesstätte aufgenommen. Die Kosten werden vom 
Landkreis getragen. Im Rahmen der gemeinsamen 
Hilfeplanung finden halbjährlich gemeinsame 
Gespräche mit dem zuständigen Mitarbeitenden des 
Jugendamtes statt.  

 
Die Heilpädagogische Tagesstätte ist an allen 
Schultagen von Unterrichtsende bis 17.30 Uhr 
geöffnet.   
In den Herbstferien, jeweils eine Woche   
in den Oster- und Pfingstferien sowie 3 Wochen in 
den  Sommerferien gestalten und erleben wir mit 
den Kindern ein umfangreiches und abwechslungs-
reiches Ferienprogramm.



Schulkinder, die eine individuelle und 
heilpädagogische Unterstützung und 
Förderung brauchen, besuchen die 
Heilpädagogische Tagesstätte (HPT) 
Wir geben Hilfestellung bei:

 z Emotionalen Schwierigkeiten wie Ängsten oder 
Unsicherheiten,

 z Schwierigkeiten im sozialen Miteinander,  wie  
impulsives und aggresives Verhalten,

 z Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom (ADS / ADHS),
 z Teilleistungsstörungen,
 z Lernblockaden und Schulschwierigkeiten,
 z Entwicklungsverzögerungen.

Die HPT ist eine Maßnahme der Jugendhilfe zur famili-
ären Unterstützung. Die Gruppe besteht aus 8 Kindern 
und wird von zwei pädagogischen Fachkräften und 
eine*r Praktikant*in gefördert. Hier erleben die Kinder 
Zugehörigkeit zu einer Gruppe, stärken ihre sozialen 
Kompetenzen und erweitern ihre Fähigkeiten in den ver-
schiedenen Bereichen wie Motorik, Sprache, Kreativität.

Die Gruppe ist für das einzelne Kind ein 
wichtiges soziales Lernfeld. Hier baut es 
tragfähige Beziehungen zu Erwachsenen 
und Kindern auf. 
Insbesondere unterstützen wir Kinder, um

 z Selbständigkeit, Selbstvertrauen und individuelle 
Stärken zu erweitern,

 z Selbstwirksamkeit zu erleben,
 z Soziale und emotionale Fähigkeiten zu stärken,
 z Wahrnehmungs- und Bewegungsfähigkeit  

zu fördern,
 z Kreativität zu entfalten,
 z Konzentrationsfähigkeit, Lern- und Leistungs- 

vermögen zu entwickeln.

Ein strukturierter Tagesablauf gibt den 
Kindern Sicherheit und Orientierung
An den Schultagen kommen die Kinder nach Unter-
richtsende in die Heilpädagogische Tagesstätte.  
Entsprechend ihren Bedürfnissen nach Bewegung, 
Ruhe oder freiem Spiel können sie sich vom Schul-
alltag erholen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
werden die Kinder intensiv bei der Erledigung der 
Hausaufgaben begleitet. Anschließend finden ange-
leitete Gruppenprojekte, fördernde Beschäftigungs-
angebote, gezielte Spielanregungen oder Therapien 
statt, entsprechend dem individuellen Bedarf des 
Kindes.
An den Ferientagen steht das gemeinsame Erleben 
mit freizeit- und erlebnispädagogischen Aktivitäten 
im Mittelpunkt.  In den Pfingstferien unternehmen 
wir eine mehrtägige Ferienfreizeit.
Der Tag in der Gruppe wird mit einer gemeinsamen 
Abschluss- bzw. Reflexionsrunde beendet. Die Eltern 
holen ihr Kind von der HPT ab. Hier besteht die Mög-
lichkeit für einen kurzen Austausch oder Absprachen 
zwischen Eltern, Kind und Erzieher*in. 

Die enge Zusammenarbeit mit den Eltern 
ist ein unverzichtbarer Bestandteil 
unserer Arbeit.  
In der Eltern- und Familienarbeit werden:

 z Familien in Krisensituationen entlastet und  
unterstützt,

 z Eltern bei Erziehungsproblemen zur Entwicklung 
eigener Lösungswege beraten,

 z Die Fähigkeiten der Eltern im Umgang mit ihrem 
Kind gefördert und ausgebaut.

Im Jahresverlauf finden mehrere gemeinsame Familien-
aktionen in entspannter Atmosphäre statt.

Die Zusammenarbeit mit Lehrer*innen, 
Therapeuten und medizinischen 
Fachkräften ermöglicht einen  
ganzheitlichen Blick auf das Kind
Die Kinder besuchen die Diagnose- und Förderklassen, 
Grund- und Mittelschulen von Stadt und Landkreis 
Kulmbach. Durch den regelmäßigen Austausch mit den 
Lehrkräften unterstützen wir das schulische Lernen. 
Zudem arbeiten wir eng mit Ergotherapeut*innen und 
Logopäd*innen zusammen.

Die Förderung in der Gruppe wird  
ergänzt durch heilpädagogische und 
therapeutische Angebote:

 z Psychotherapie
 z Verschiedene Formen der Familientherapie
 z Eltern- und Familiengespräche
 z Heilpädagogische Übungsbehandlung
 z Lerntherapie
 z Kleingruppenangebote (z.B. mädchen- und jungen-

spezifische Projekte, kunsttherapeutische Angebote, 
Methoden zur gewaltfreien Kommunikation).


